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Neues ELV-Kfzm
Einbaugehause
Mir 52 mm ø-Norm-Aussparungen

Für die in der EL V-Serie Kfz-Elektronik veroJjentlichten Kfz-Zusatz-
Geröte mit digitaler LED -Anzeige, haben wir ein neues Einbaugehause
entwickelt, das sich zum Einbau in bereits vorhandene genormte Aus-
sparungen in der Kfz-Konsole mit einem Durchmesser von 52 itim eig-
net.
A Ilgemeines
Die Geräte der ELV-Serie Kfz-Elcktronik
erfreucn sich hci unscrcn Leseni grol3cr Be-
liebtheit. Bcsonderen Anklang finden hicr-
bei die Kfz-Zusatz-Geräte mit digitaler
LED-Anzeige wie z. B.

- Aul3en/-Innen-Thermometer
- Drehzahlmesser
- Oldruckmesser
- Voltmeter
- Ampererneter
- Höhenmesscr usw.

Weitere Gerate werden folgen.

Zu vorgenannten Gcräten gibt es sclbstvcr-
ständlich ein passendes Gehäuse, das sich
allerdings hauptsachlich zum Aufbau und
weniger zurn Eiiibau in ein Armaturcnbrett
eignet.

Wir haben uns daher entschlossen, em
neues Gehäuse zu konzipieren, das eben-
falls zur Aufnahme vorstehend genannter
Schaltungen geeignet ist und das in die ge-
norrnten Aussparungen mit cincrn Dureb-
messer von 52 mm gesetzt werden kann.
Dicsc Normaussparungen sind in zahlrci-
elien Fahrzeugen bereits ml Instrurnenten-
brett bzw. in der Konsole vorhandcn.

DarUber hinaus gibt es jul Kfz-Handel Spe-
zialkonsolen, Blenden usw., die für die
Aufnahme von Zusatzgeraten mit entspre-
chendem Durchmesser ausgelegt sind.

Technische Beschreibung
Das neue ELV-Kfz-Einbaugehhuse besteht
aus drei Komponenten.

I. Das Basisgehäuse mit FQhrungsnuten
zur Aufnahme der eigentlichen Schal-
tung

2. Frontrahmen-Befestigungsring

3. Frontplatte

Da die Schaltungen der ELV-Kfz-Digital-
Geräte Abmessungcn aufweisen, die gr6-
6cr sind als der zur Verfugung stehende
Norm-Durchbruch mit einem Durchmes-
ser von 52 mm, mul3te auch das Basisge-
häuse entsprechende Abmessungen auf-
weisen, die aus der Konstruktionszeich-
nung Bild I zu entnehmen sind.
Das Basisgehause wird daher von der
RQckseite der Armaturentafel eingesetzt,
urn den Frontrahmen-Bcfcstigungsring von
vorne aufzusetzen. Durch zwei entspre-

chende Fuhrungcn sind Frontrahnien-Be-
festigungsring und Basisgehüusc gcgen em
Verclrehen gesichert. Zwei Schrauhen M 4 x
25 mm wcrden jetzt durch dcii Frontrah-
men-Befestigungsring gefuhrt und mit den
beiden von hinten am Basisgehhuse ange-
ordncten Muttern M 4 verschraubt. Die
Muttern ziehen sich hierbei in die entspre-
chcnden Aussparungen des Basisgehauses
hincin und sind dadurch gegen eine Ver-
drehung gesehutzt.

Im allgerneinen ernpfiehlt es sich, die Mut-
tern vor dcm Einbau des Basisgehhuses in
die entsprechendcn Aussparungcn zu druk-
ken. Dies crfolgt am besten dadurch, indern
die Sehrauben M 4 x 25 mm zunhchst ohne
aufgesetzten Frontrahmen-Befestigungs-
ring mit den Muttern verschraubt werden,
und zwar soweit, bis these in ihren Ausspa-
rungen auf der Rüekseite des Basisgehauses
festsi tzen.

Nachdern der Frontrahrnen-Befestigungs-
ring mit dern Basisgchhuse verschraubt
wurde, sitzt die ganze Konstruktion fest in
der Konsole, die zwischen dern Frontrah-
rncn-Befestigu ngsring und dem Basisge-
häuse festgcklcmmt ist. Zu bemerkcn ist in
diesern Zusammenhang, daB der Front-
rahmen-Befestigungsring aus cinem spe-
ziellen Weich-Kunststoff gefcrtigt ist, der
sich geringen Unebenhciten der Konsole
anpa3t und der vor Verletzungen schUtzt.

Je nach Stärke (Dicke) der Armaturentafel
(Konsole) in die das Geliause eingebaut
wird, ist ggfs. von innen vor die Gehause-
ruckwand etwas Schaumstoff zu legen
(z. B. Tesamoll o. a.). Hierdurch soll die
Schaltung (Platine) leicht nach vorne,
gegen die Frontplatte gedruckt werden,
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damit kein zu groBer und cvii. störender
Abstand zwischen Frontplattc und LED-
Anzeige entsteht. Aul3erdcm werden KIap-
pergerausehe ausgeschlossen. Zu groBer
Druck auf die Frontplatte durch den
Sehaumstoff sollte vermieden werden, urn
ein herausspringen zu verhindern.
Zuletzt wird die Frontplatte einfach in den
Frontrahmen-Befestigungsring gedrückt,
der eine kleine Nut besitzt, urn die Front-
platte zu haltcn.

Auf der Rhckseite des Basisgehhuses befin-
det sich jeweils neben den beiden Befesti-
gungsrnuttern eine Bohrung mit einem
Durchmesser von ea. 3mm, die sich in dem
Frontrahmcn-Befestigungsring fortsetzt.
Durch these Bohrung kann ein Stift cnt-
sprechenden Durchrnessers (z. B.

 Kugelschreiberminc) von der Rückseite
her durchgesteckt werden, urn auf these
Weise die Frontplatte ohne Beschhdigung
herausdrucken zu können.
Die Schaltung kannjetzt leicht entnommen
bzw. das Gehäuse demontiert werden, da
die beiden Befestigungsschrauben von der
Frontseite aus zuganglich sind (nach ent-
fernter Frontplatte).
Auf der Rhckseite des Basisgehauses sind
noch vier angedcutete Durchbrüche, dieje
nach Bedarf mit einern spitzen Gegenstand
(Sehraubenzieher, Schere usw.) aufgesto-
Ben werden können, urn so Offnungen für
Versorgungsleitungen usw. zu schaffen.
Aus vorgenannten Ausfhhrungen ist zu er-
sehen, daB es sich um eine sorgfhltig
durchdachte, ausgereifte Konstruktion han-
delt, die den selbstgebauten Geräten des
Hobby-Elektronikers ein professionelles
Design verleiht, das vielen industriell gefer-
tigen Geräten nicht naehsteht.

Bud 1: Konstruktionszeichnungen des EL V-Kfz-Einbaugehduses. Links: Frontansicht (in Konso-
Fe/A rinaturentafel eingebaut). Rechts: Schnittzeichnung der Seitenansicht
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